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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Bad Aibling IV : TSV St. Wolfgang 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Gschwendner fixiert zwei Punkte für den TuS Bad Aibling IV

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TuS Bad Aibling IV, als Christian
Gschwendner das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV St.
Wolfgang bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Hanke, Gschwendner und Kecht, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Auf verlorenem Posten standen Hanke / Gschwendner in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Neumaier / Gfüllner, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Einen Sieg fuhren am Nachbartisch
Peter / Kecht beim 11:4, 11:8, 8:11, 11:6 gegen Zacherl / Schleinkofer ein. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerhard Peter gelang es
nachfolgend Thomas Gfüllner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Das war nichts für schwache Nerven. Klaus Hanke konnte dann einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Georg Neumaier beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Keine Chancen ließ Stephan Kecht nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Michael
Schleinkofer. Passende spielerische Mittel hatte Christian Gschwendner letztlich an der Hand, um
Hermann Zacherl zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TuS Bad Aibling IV und des TSV St. Wolfgang. Nach einem
Erfolg für Gerhard Peter sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Georg
Neumaier letztlich nicht ins Ziel bringen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Klaus Hanke
und Thomas Gfüllner den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der Start in die Partie hätte für Stephan Kecht besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hermann Zacherl noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Beim Sieg von Christian Gschwendner gegen Michael Schleinkofer konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TuS Bad Aibling IV in der Saison nun 8 Saison-Siege, eine Niederlage bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.01.2023 gegen den DJK SV
Griesstätt bevor. Für den TSV St. Wolfgang steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
1880 Wasserburg am 23.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:14 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Bad Aibling IV

Doppel: Hanke / Gschwendner 1:0, Peter / Kecht 1:0 
Einzel: G. Peter 1:1, K. Hanke 2:0, S. Kecht 2:0, C. Gschwendner 2:0 

 TSV St. Wolfgang
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Doppel: Neumaier / Gfüllner 0:1, Zacherl / Schleinkofer 0:1 
Einzel: G. Neumaier 1:1, T. Gfüllner 0:2, H. Zacherl 0:2, M. Schleinkofer 0:2


